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Die Bedentung der jüngſten kaiſerlichen
Kundgebungen

Der Ocean ſah ihresgleichen nie, das Wort mag manchem
deutſchen Zuſchauer der Flottenſchau von Spithead in den
Mund gekommen ſein als er die unermeſſenen Linien der
engliſchen Eiſenkoloſſe und die ſchnellen Bewegungen dieſer
fenerſpeienden Ungehener ſah Das deutſche Geſchwader welches
an Trefflichkeit der Schiffe und Mannſchaften wie wir hoffen
dem engliſchen nicht nachſtand rief doch zugleich durch ſeine
verhältnißmäßige Kleinheit den Eindruck hervor daß Deutſch
land nie Englands Nebenbuhler in der Beherrſchung des
Weltmeeres ſein werde War dieſer Eindruck für die eifer
ſüchtigen Briten beruhigend ſo hatte er und hat er auf der
anderen Seite für Deutſchland durchaus nichts Demüthigendes
England ſchwach zu Lande iſt zur See die erſte Macht
Deutſchland deſſen Landheer das erſte in Europa iſt begnügt
ſich mit vollem Bewußtſein allmälig eine Seemacht zweiten
Ranges zu werden

Unter den Zuſchauern des wunderbaren Schauſpiels welches
ſich in dem Meeresraume zwiſchen der Jnſel Wight und dem
Strande von England abſpielte war Einer welcher an
Bedeutung alle anderen ohne Vergleich überragte der dem
zu Ehren das Schauſpiel ſtattfand Englands jüngſter
Admiral der Flotte der deutſche Kaiſer Wilhelm II

Er hat nun ſeiner Bewunderung für das Geſchaute der
Anerkennung von Englands maritimer Größe neidlos und
freudig Ausdruck gegeben aber zugleich auch dem anderen

4Gedanken welchen wir eben ausſprechen daß Deutſchland ein
wie er beſcheiden ſagte ſeinen Bedürfniſſen entſprechendes
Heer habe Und weiter hat er die Folgerung gezogen daß
Englands Flotte und Deutſchlands Heer als die beiden furcht
baren Waffen zweier dem Schutze des Friedens geneigten
Reiche von Europa als zwei höchſt wichtige Faktoren zur
Aufrechterhaltung deſſelben betrachtet würden

Die zweite kaiſerliche Rede welche an die Ueberlieferung
guter Genoſſenſchaft beider Nationen erinnert welche feierlich
erklärt daß dieſe von deutſcher Seite aufrecht erhalten werden
ſolle und die Hoffnung auf die gleiche Geſinnung auf engliſcher
Seite und damit auf die Fortdauer der alten Brüderſchoft
deutſcher und engliſcher Soldaten ausſpricht ergänzt die erſte
in bedeutſamſter und würdigſter Weiſe Beide Kundgebungen
zeichnen wenn man ſie zuſammenfaßt in großen Zügen ein
Jdeal deſſen Verwirklichung für Europa s Frieden und Glück
ſeligkeit das größte Heil wäre

Wie Deutſchland Oeſterreich und Jtalien nicht durch ein
bedingungsloſes Bündniß verbunden ſind ſondern durch ein
ſolches kraft deſſen jedes der drei Reiche nur für beſtimmte
Fälle den Beiſtand des andern in Anſpruch nimmt ſo müßte
England nur für beſtimmte Fälle nämlich für den Fall der
Bedrohung der Küſten Jtaliens und für den eines ruſſiſchen
Angriffs auf die Türkei ſich zum Beiſtande verpflichten
unbedingt und öffentlich verpflichten und der Friede
wäre auf abſehbare Zeiten geſichert Eine ſolche engliſche
Politik wäre eine weiſe und große Politik und es wäre für
die friedliebenden Völker eine Botſchaft großer Freude,
wenn die edlen und ſtagtsmänniſchen Kundgebungen unſeres
Kaiſers auf eine entweder ſchon gegebene oder doch ſicher zu
erwartende die Politik Englands in dieſem Sinne bindende
Erklärung hinwieſen

Wir wagen das nicht zu hoffen ja wir halten es beinahe
für unmöglich Daß das jetzige Miniſterium nicht abgeneigt
wäre unter jenen ſehr beſchränkenden Bedingungen dem
Friedensbunde beizutreten glauben wir gern aber welchen
Werth würde ſein Beitritt haben Er würde nur der
Oppoſition eine neue Waffe zu ſeinem Sturz in die Hand

Vom chneidergeſellen zum Feldmarſchall

Jm Heere des großen Kurfürſten waren die Dragouer eine
Mittelwaffe zwiſchen Reiterei und Fußtruppen Urſprünglich
aus den letzteren hervorgegangen hatten ſie zunächſt keine
eigenen Regimenter gebildet ſondern ſtanden compagnieweiſe
bei den Fußregimentern Der Große Kurfürſt aber ſtellte
dieſe Waffe auf eigene Füße und formte ſie zu einer EliteTruppe die in gleichem Maße das Weſen einer kühnen

ſchneidigen Reiterei wie eines flinken und gewandten Fuß
volkes darſtellte Mit Jhren Dragonern jage ich den Teufel
aus der Hölle ſagte der kaiſerliche General Dünewald dem
Kurfürſten als dieſer ihn fragte wie er mit denſelben
zufrieden geweſen wäre und dieſer Mann hatte ein Urtheil
ur Sache Sie waren die echten Ahnen der ihrer würdigen
Lachkommen von Hohenfriedberg Keſlsdorf Kollin Roßbach

und Leuthen
Jn den fünfziger Jahren des 17 Jahrhunderts treten die

erſten ſelbſtändigen Dragoner Compagnien bald darauf auchRegimenter a Das Dragoner Regiment des General
Wachtmeiſters Georg v Derfflinger erſcheint als eines
der erſten Dieſer hervorragende General und Reiterführer
das Vorbild eines Seydlitz und Zieten der von der
Schneiderbank weg in den Sattel ſtieg und dann im Sattel
vom gewöhnlichen Reitersmann zu einem der bedeutendſten
Feldmarſchälle unter all den bedeutenden Heerführern des
brandenburgiſch preußiſchen Heeres ſich empor gebracht hat
iſt von ganz beſonderem Einfluß wie auf die Entwickelung der
brandenburgiſchen Reiterei überhaupt ſo insbeſondere der
Dragoner geweſen Nächſt dem Großen Kurfürſten verdanken
dieſe ihm was ſie geworden ſind und dadurch das was ſie
aben leiſten können Er trug für dieſe Waffe eine ganzbeſondere Vorliebe und hat an d Spitze ſeine kühnſten und

chönſten Thaten ausgeführt Sie vertrat zu jener Zeit in
der Leichtigkeit ihrer Bewegungen der Vielſeitigkeit ihrer

geben und dieſer Sturz würde die Aufkündigung des Vertrags
zur Folge haben Nur dann würde eine von Salisbury ein
gegangene Verpflichtung eine Bürgſchaft der Dauer bieten
wenn die Führer der Oppoſition in bindender Weiſe ihre Zu
ſtimmung gegeben hätten Ob dieſe Zuſtimmung zu erwarten
bleibt mindeſtens eine offene Frage und ſo wird jenes Jdeal
vielleicht noch lange Jdeal bleiben Aber wenn es auch nur
als ſolches in den Gemüthern der leitenden engliſchen Staats
männer lebt ſo wird es doch mit dazu beitragen unſer Ver
hältniß zu England freundlich zu geſtalten Jn einem
europäiſchen Entſcheidungskampfe wird ja der Dreibund Eng
land zuletzt auf ſeiner Seite ſehen Wenn ſich bei den Briten
die Erkenntniß Bahn bräche daß es beſſer ſei wenn Englands
Seemacht beim erſten Ausbruch eines ſolchen Kampfes auf
die Seite der Vertragsmächte träte ſo wäre viel gewonnen

Für jetzt mag das engliſche Volk überzeugt ſein daß die
Freundſchaftswünſche des deutſchen Kaiſers die ſeines ganzen
Volkes ſind

Politiſche Ueberſicht

Zwiſchen Crispi Graf Kalnoky und Fürſt Bismarck
findet z Z ein lebhafter telegraphiſcher Verkehr wegen
einer gleichlautenden Beantwortung der griechiſchen
Note über Kreta ſtatt Aus Paris wird unterm 9 d
gemeldet Wie ans Regierungskreiſen verlautet antwortete der
Miniſter des Aeußern Spuller dem griechiſchen Geſandten
Delyannis auf die griechiſche Verbalnote betreffs der Angelegen
heiten der Jnſel Kreta daß er die durch den kretenſiſchen Auf
ſtand angeregte Frage mit der Aufmerkſamkeit prüfen würde
welche dieſelbe verdiene

WDie amtlichen von Kreta einlaufenden Depeſchen ſchildern
die auf der Jnſel herrſchenden Zuſtände in düſterem Lichte
Jn faſt allen Provinzen ſind Grauſamkeiten und Plünderungen
an der Tagesordnung Die Chriſten Heraklions ſind geflüchtet
und aus der ganzen Jnſel überhaupt wandern die Chriſten
aus Der Diſtrikt Rethymnon iſt einer von denen welche am
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Stimme der Gerechtigkeit ſtehen uns als Helfer zur Seite
Mit einem ſolchen Kampfesziele aber vertrauen wir auf die
ſtammesbrüderliche Sympathie auf die Hochherzigkeit und
Vaterlandsliebe des geſammten griechiſchen Volkes und wir
wenden uns daher mit unſerem Aufruf an die Gefühle der
Blutsverwandtſchaft und beſchwören es daß es ſeine Stimme
erhebe zu unſeren Gunſten und ſeine helfende Hand ausſtrecke
in dieſer Stunde der Gefahr Brüder Hellenen Wir ſtehen
am Vorabend des furchtbarſten Kampfes für unſere Heim
ſtätten für unſere Familien für unſere nationale h
Wir fordern daher von euch eure moraliſche und materielle
Unterſtützung Kreta hat ſtets die heiligen Pflichten für
das gemeinſame Vaterland zu erfüllen gewußt jetzt iſt es
I eüch eure Pflichten für eure Brüder auf Kreta zu er
ullen
Das engliſche Oberhaus nahm am Freitag die dritte

Leſung der Apanagenbill ſowie der ſchottiſchen Lokal
Verwaltungsbill an Jm Unterhauſe erklärte der Unter
ſtagtsſekretär Ferguſſon daß in betreff der am 25 Febr in
Old Calabar erfolgten Verhaftung des Königs Eyo
durch ein deutſches Kriegsſchiff die engliſche Re
gierung von der deutſchen befriedigende Erklärungen erhalten
habe Die Vorlegung des Schriftwechſels erachte er deshalb
für unnöthig

Jm Boulanger Prozeß ſetzte am Freitag vor dem
oberſten Staatsgerichtshof der Generalſtaatsanwalt ſein
Plaidoyer fort und ſchilderte zunächſt Boulanger s Treiben
als Kommandirender des Armeecorps in Clermont Ferrand
wo er ſtatt mit ſeinem Kommando ſich mit Politik beſchäftigt
und durch Vermittlung von Agenten eine Wahlagitation be
trieben habe die mit Jndisziplin begonnen und mit Kon
ſpiration geendet Der Generaiſtgatsanwalt ging darauf zur
Geldfrage über

Die im belgiſchen Militärlager von Beverloo am
29 Juli wieder aufgenommenen Gewehrprüfungen gehen
heute Sonnabend zu Ende Von den dreiundzwanzig Gewehr
konſtruktionen welche der Prüfungskommiſſion zur Begutachtung
übergeben wurden ſind nur drei nämlich die Syſteme Nagant
Mauſer und Mannlicher letztes Modell für brauchbar befunden
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meiſten gelitten haben Die Schreckensſcenen welche ſich
daſelbſt nach den Ausſagen der Flüchtlinge zugetragen haben
ind faſt ungtanbttch Die revolntmären Führer auf
Kreig haben folgenden Aufeunf an das griechiſche Volk
gerichtet

An das helleniſche Volk Seit Jahrhunderten wurde Kreta
von der heiligen Stimme der nationalen Unabhängigkeit auf
gerufen und hundertfach aufgerüktelt in den Tiefen des Volkes
zum Kampfe für die Freiheit aber die hunderifältigen Kämpfe
blieben nach einem ungünſtigen Geſchick fruchtlos und ohne
Erfolg Aber gleichwohl hat dies harte Loos die Bewohner
unſeres Landes nicht verzagen laſſen ſondern ſtets haben ſie
unter dem ſchwerſten Druck ihr nationales Programm hoch
gehalten und dieſes Programm iſt es für deſſen Erfüllung
wir jetzt eintreten im Namen Gottes der Menſchlichkeit und
des helleniſchen Volkes Jede günſtige Gelegenheit für Kreta
betrachten wir als von Gott geſandt und Meineidige wären
wir wollten wir ſie vernachläſſigen Zehn Jahre ſchon ſind
vergangen ſeitdem unſer ſchwergeprüftes Volk in eine neue
und eigenartige Lage gerieth die auf den erſten Blick dem
Fernſtehenden vielleicht erträglich erſcheinen mag die ſich aber
in ihrem Verlauf als ein drückender und beklagenswerther
Zuſtand herausſtellte da zu den früheren ſchlechten Geſetzen
und der ſchlechten Verwaltung noch die innere Spaltung hinzu
trat und die gänzliche finanzielle Erſchöpfung des Landes Jn
dieſem traurigen Zuſtande der behördlichen Verwaltung und
des inneren Parteizwiſtes angelangt hat das kretenſiſche Volk
heute beſchloſſen mit kühner Hand dieſes furchtbare Uebel von
Grund aus zu beſeitigen indem es dem nationalen Programm
folgt und ſomit eintritt in den letzten und entſcheidenden Kampf
für das Vaterland Das Unternehmen freilich iſt groß und
voll von Gefahren aber die Heiligkeit des Zieles und die
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Verwendbarkeit dasjenige was dieſer ebenſo kaltblütige und
überlegte als kühnem ſchnellem Entſchluſſe und raſcher Aus
führung ganz beſonders geneigte Reiterführer brauchte der
auch hierin wie in ſo vielem anderen ſeinem kurfürſtlichen
Herrn ſo ähnlich ſo recht eigentlich ſein Mann war Der
liebe Herrgott hatte ſie eben beide für einander geboren werden
laſſen Jm Jahre 1675 kurz bevor der ſchwere Kampf mit
den Schweden begann ſchrieb der Kurfürſt von dieſem ſeinem
Derfflinger Jch würde unglücklich ſein wenn ich ihn verlöre
ich wüßte nicht wo ich einen anderen bekommen ſollte der das
Werk recht aus dem Grunde verſtünde und mir ſo an die
Hand gehen könnte

Wie bei vielen anderen Kriegshelden iſt auch Derfflingers
Heburt und Herkommen in dunkler Niedrigkeit verdeckt ge
blieben Man weiß nur daß er am 16 März 1606 in dem
Dorfe Neuhofer an der Traun in Oeſterreich ob der Enns in
einer proteſtantiſchen Bauernfamilie geboren ward Um ihres
Glaubens willen bedrückt verließen ſie ihre Heimath und

wanderten nach dem damals noch ungeſtört proteſtantiſchen
Böhmen wo Derfflinger wohl ſeine unbekannte Jugend ver
bracht haben mag Da es die ſchlechteſten nicht ſind die um
ihrer Ueberzeugung willen Noth und Armuth leiden die
Heimath aufgeben und mit dem Stabe in der Hand in die
Fremde ziehen ſo werden auch Derfflingers Eltern ihren
Sohn in Gottesfurcht erzogen haben während der Schul
unterricht dem Wanderleben entſprechend nur dürftig ſein
mochte Da Derfflinger in ſpäteren Jahren von ſeinen
Jugendſchickſalen geheimnißvoll ſchwieg ſo iſt die ſchon bei
ſeinen Lebzeiten überall erzählte Sage von dem raſchen Ueber
tritt des Schneidergeſellen zum Soldatenſtande ſo ziemlich
das erſte was uns aus dem Leben des Mannes bekannt iſt

Jm Jahre 1622 nämlich ſtand der Schneiderzeſelle Georg
Derfflinger bei Tangermünde am Elbufer und begehrte über
geſetzt zu werden um jenſeits ſeinen Weg nach Berlin fort

en Aber das ſezenaerige Bürſchlein hatte nichts als
ein ſchmales Bündel und weil er das Fährgeld nicht bezahlen
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worden Zwiſchen dieſen dreien wird alſo die Wahl des bei
der belgiſchen Armee einzuführenden Mehrladers getroffen

werden müſſen

Die von Labouchöre geleitete Wochenſchrift Truth ver
öffentlicht einen angeblichen Auszug aus dem amtlichen Bericht
über das Eiſenbahnunglück bei Borki bei welchem
der Zar und ſeine Familie beinahe ums Leben gekommen
wären Die Bahnſtrecke befand ſich nicht im beſten Zuſtande
und der kaiſerliche Zug deſſen Salonwagen gepanzert ſind
und viermal ſoviel wiegen als gewöhnliche Wagen war zu
ſchwer ſodaß die ganze Reiſe gefährlich war Die Polizei
hatte nicht nur alle Signalapparate längs der Linie mit ihren
Leuten beſetzt ſondern ein kaiſerlicher Jngenieur und der Vor
ſteher der Privatpotizei befanden ſich auf der Lokomolive um
dem Lokomotivführer Anweiſungen zu geben Die unmittelbare
Urſache des Unglücks war daß der Chef der Privatpolizei
dem Maſchiniſten befahl ſchneller zu fahren Dieſer hatte
nämlich die Geſchwindigkeit vermindert weil der Zug auf eine
Strecke gelangte welche als nicht ſicher galt Die Befürchtungen

erwieſen ſich nur als zu begründet denn der Damm brach
zuſammen als der Zug mit der Schnelligkeit eines Courierx
zuges daherbrauſte

Der Vertreter der Transvaal Republik im Haag
Beelgerts van Blokland zugleich der Präſident der Zweiten
Kammer der Generalſtaaten wird ſich nach Liſſabon begeben
um mit der portugieſiſchen Regierung die Tariffrage hinſichtlich

der Delagoga Bahn zu regeln Daß die ſüdafrikaniſche

konnte ſo wieſen ihn die Schiffer zurück Da er nun ſo
traurigen Muthes am Ufer ſtand ſah er einen Haufen Kriegs
leute herankommen die kurzerhand Ueberfahrt begehrten und
ſogleich unentgeltlich übergeſetzt wurden Kriegsleute hieß es
kämen überall frei durch Da iſt es ja beſſer in der Welt
ein Kriegsmann zu ſein als ein Schneider rief der rüſti
Burſche warf ſein W in den Strom und li
ſich auf der Stelle als Reiter anwerben

Allerdings hatte ein Reitersmann damals beſſere Ausſichten
Ehre und Reichthum zu finden als ein Schneider Denn es
wüthete ſeit einiger Zeit der furchtbare dreißigjährige Kri
durch den Deutſchland ſo entſetzlich verwüſtet wurde Derff
linger focht wacker mit auf proteſtantiſcher Seite Wir finden
ihn 1622 zuerſt als Dragoner unter dem Befehl des Grafen
Thurn dann in ſächſiſchen Dienſten wo er durch Muth und
gutes Verhalten ausgezeichnet bald zum Offizier befördert
wurde Ohne Zweifel der lahmen Kriegführung der Sachſen
müde ſchloß ſich Derfflinger an die Schweden an 1631 und
blieb den Fahnen Euſtav Adolf s fortan achtzehn Jahre lang
treu Nachdem der edle König ſchon 1632 auf dem Schlacht
felde von Lützen den Tod gefunden trat der Feldmarſchall
Banner an die Spitze der Schweden dann Torſtenſon Derff
linger s Tüchtigkeit muß ſich auch im ſchwediſchen Dienſte
glänzend bewährt haben denn ſchon im Jahre 1635 finden
wir ihn als ſchwediſchen Oberſtlieutenant erwähnt nud ſchon
1638 alſo in ſeinem zweiunddreißigſten Jahre war er Ober

ein Beweis wie glänzend der ehemalige Schneidergeſelle
ſein neues Handwerk verſtand Und ſo begegnen wir u
linger in allerlei glücklichen und unglücklichen Treffen a
Abgeordneter der deutſchen Reiter um von Schweden die
Zahlung des Soldes zu fordern als Geſandter an ven ſieben
bürgiſchen Fürſten Rakoczywie 1643 an die Königin Chriſtine
von Schweden die ihn ſehr gnädig aufnahm und zum General
major ernannte Als in den folgenden Jahren der ſchwedi
Feldherr Wrangel Deutſchland von der Oſtſee bis zu
Alpen durchzog nahm Derfflinger wieder an dieſer Kriegs



ublik rer wachſenden Macht je länger je mehr beJ t wird e daraus hervor daß ſie der Regierung von
iſch Indien amtlich mit etheilt bat daß den Eingeborenen

aus EngliſchJndien ebenſo wie den Türken und Chineſen

der Eintritt in das Gebiet der Republik unterſagt iſt
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Prag 9 Aug Der Kaiſer empfängt Montag den 12 d

früh auf der Durchreiſe auf dem Auſſiger Bahnhof die Lokal
behörden und eine Deputation des Adels unter Führung des

en Moritz Lobkowitz Von der Station Nieder Sedlitz
n Sachſen begeben ſich der Kaiſer und der Erzherzog

Ferdinand mit dem Grafen Kalnoky nach Pillnitz
um Beſuch des Königs von Sachſen Die Begleitung

Kaiſers fährt direkt nach Dresden und wartet die Ankunft
des Kaiſers dort ab

London 9 Aug Der Herzog von Cambridge iſt
geſtern zu einer Badekur nach Deutſchland abgereiſt

Kopenhagen 9 Aug Der König ernannte den Prinzen
Georg von Griechenland zum Sekonde Lieutenant in der
däniſchen Marine

Paris 9 Aug Heute fand die Beerdigung von Felix
vat ſtatt Auf dem Kirchhofe hatte ſich eine ziemlich große
olksmenge welche rothe Fahnen mit ſich führte eingefunden

Am Grabe wurden zahlreiche Reden gehalten und wiederholt
Hochs auf die Commune und auf die ſoziale Revolution aus
gebracht

Deutſches Reich
Berlin 9 Aug Nach hier eingegangener Nachricht wird

Se Maj der Kaiſer morgen mittag mit der Yacht Hohen
ollern auf der Rhede von Wilhelmshaven eintreffen Offizieller

ipfang findet auf Wunſch des Kaiſers nicht ſtatt

Sonderzug zur Weiterreiſe nach Berlin bereit ſteht
legentlich der Kaiſermanöver wird ſich der Kaiſer auch einige
Tage in Dresden aufhalten Zum Zwecke einer würdigen Aus
ſchmückung der Stadt insbeſondere aber der Feſtſtraße vom Leip
iger Bahnhof bis zum königlichen Schloß haben die ſtädtiſchen

ehörden 50,000 M ausgeſetzt Die Einrichtung des Schloſſes
z Schleinitz bei Lommatzſch wo Kaiſer Wilhelm und König

lbert in den Tagen vom 6 bis 8 Sept verweilen werden
hat Herr v Zehmen der Beſitzer des Schloſſes ſelbſt über
nommen Die Kaiſerin ſtattete geſtern mittag dem Prinzen
und der Prinzeſſin Friedrich Leopold auf Schloß Glienicke
und darauf auch der Kaiſerin Auguſt a auf Schloß Babelsberg
Beſuche ab Heute vormittag unternahm J Maj vom Schloß
aus einen längeren Spazierritt in die Umgegend des Schloſſes
a kro und empfing ſpäter den Beſuch der Kaiſerin

uguſta Die Frau Prinzeſſin Heinrich trifft mit
Sern Sohne Waldemar morgen vormittag aus Darmſtadt in

erlin ein und wird für die Zeit ihres Aufenthaltes in Berlin
im königlichen Schloſſe Wohnung nehmen Der World zu
ſolge wird ſich der Prinz von Wales nächſte Woche nach
Homburg und von dort nach Dänemark begeben Auf ſeinen
Wanderungen über den Koutinent wird der Prinz jedenfalls auch
den deutſchen Kaiſer beſuchen welcher ihn eingeladen hat
den in Weſtfalen und Hannover ſtattſindenden großen Herbſt
manövern beizuwohneu

Die Realſchulfrage wird in dem ſoeben erſchienenen
Jahresbericht der Handelskammer zu Dortmund in populärer
Weiſe behandelt Es wird darin ausgeführt

Die Frage der Gleichberechtigung des Realgymnaſiums mit
dem Humangymnaſium iſt in eine neue Entwickelungsphaſe ge
treten Nach längerer anſcheinend nicht ungünſtiger Haltung
hat der Herr Unterrichtsminiſter plötzlich eine ſcharf abweiſende
Stellung zu dieſer Frage geuommen und dieſelbe mit der
Ueberfüllung der Univerſitäten begründet der gegenüber er die
Schleuſen der Realgymnaſien nicht auch noch aufziehen dürfe
Die Sache iſt richtig die ſämmtlichen gelehrten Berufszweige
und der Staatsdienſt ſind für Jahre überfüllt Aber das
Mittel dem Uebelſtand abzuhelfen erſcheint bedenklich Der
Wind wird doch nicht von den Bäumen gemacht und die
Menſchen ſtudiren nicht Theologie oder Jura weil ſie die
Qualifikation dazu haben ſondern umgekehrt wenn ſie ſtudiren
wollen oder ſollen dann erwerben ſie ſich wenn ſie können
die Qualiſikation Nur in den wenig zahlreichen Fällen wo
in kleineren Städten nur ein Realgymnaſium iſt wäre es
denkbar daß die jetzt fehlende Gelegenheit ausſchlaggebend
wäre für die Wahl eines nicht gelehrten Berufs Wollte man
der Ueberfüllung abhelfen ſo hätte man doch dem Haupt
lieferanten dem Gymnaſium Schranken auferlegen müſſen

Das iſt aber uicht geſchehen im Gegentheil die Zahl derſelben
iſt in Preußen in ſtetigem Steigen von 135 in 1859 auf 264
in 1888 vermehrt worden Wenn der Staat die Jugend der
gebildeten Stände hindern wolle den Beruf zu ergreifen der
ſie locke ſo müſſe er ihr doch Mittel und Wege angeben auf
denen ſie ſonſt ihr Brot mit Ehren erwerben können Es wird
nun gezeigt daß auch alle übrigen Berufsarten überfüllt ſind
Die Landpreiſe ſeien ſo hoch daß die Land wirthſchaft nicht
rentire Vor dem Forſtfach warnt der Miniſter im Staats
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Die kaiſer
liche Yacht daripft ſofort nach der Ankunft auf die Werft wo Der
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anzeiger Jnduſtrie und Kleingewerbe hätten 19 Jahr
zehn unter dem Druck einer ganz unerhörten Konkurrenz

arniedergelegen Wer kein reicher Mann iſt und es nicht
aushalten kann bis auf beſſere Zeiten wer kein Monopol keine
Spezialitäten kein gutes Patent auszuheuten hat dem iſt nicht
ger gewerblichen Produktion zu rathen Sie iſt ſehr überfüllt

r Handel ſetzt zum ſelbſtändigen Betrieb ebenſo wie die
nduſtrie nicht unbedentende Mittel voraus Der Subaltern

dienſt der Comptoirs Vuregus und Läden iſt nicht derart daß
der Staat auf ihn als auf einen empfehlenswerthen Lebens
beruf hinweiſen könnte oder dürfte Ja ſogar der ehrbare
Beruf des Reniners iſt überfüllt

daß derRecht beachtenswerth erſcheint es uns daß Handels
kammerbericht als Mittel gegen die allgemeine Ueberfüllun
aller Berufsarten u a auch den kolonialpolitiſchen
Gedanken ins Treffen führt Es heißt da

Nach unſerer Auffaſſung läßt ſich die oben geſchilderte Ueber
füllung aller Berufszweige oder mit anderen Worten die bei
ſteigender Kapitalbildung und zunehmendem Wohlſtand unzu
reichende Erwerbsgelegenheit für den bürgerlichen Mittelſtand
nur durch eine energiſche Entwickelung unſerer
Kolonialpolitik nach einer von der bisherigen
etwas abweichenden Richtung hin beſeitigen Wir
brauchen Land brauchen Ackerbaukolonien auf denen die
friſche ſchaffensfreudige Kraft unſeres Volkes ſich ausbreiten
und arbeiten kann die Welt iſt groß und doch gewiß nicht nur
für Ruſſen Engländer und Amerikaner da Mögen auch die
reichſten tropiſchen und ſubtropiſchen Gebiete von anderen
Nationen formell in Anſpruch genommen ſein es giebt noch
Land genug aus dem der deutſche Bauer ſo gut wie aus den
ſandigen Marken noch eine Heimath ſchaffen kann wie er ſie
braucht Die fleißigſten und tapferſten Völker ſind nie in den

eſegnetſten Länderſtrichen entſtanden ſondern aus armen ge
ommen wo ſie der Kargheit der Natur ihr Leben abringend

Kraft des Leibes und des Willens in ſtetem Kampfe
tählten

Mit dem am Freitag in Hamburg angelangten Schnell
dampfer Columbia iſt auch Karl Schurz von NewYork
eingetroffen

Jm Landtagswahlkreis Mettmann ſind am Donners
tag für den nationalliberalen Kandidaten Fabrikant F W Fricken
haus in Wülfrath von 230 an der Wahl betheiligten Wahlmännern
115 Stimmen abgegeben worden Der konſervative Gegenkandidat
Landrath Röhrig erhielt 87 der freiſinnige Zählkandidat Schmidt
Elberfeld 27 Stimmen Die erſte Zählung der abgegebenen
Stimmen hatte 229 ergeben weshalb die Wahl des erſtgenannten
Kandidaten proklamirt wurde Bei der erneuten Zählung ſoll
ſich herausgeſtellt haben daß 230 Wahlmänner an der Wahl
theilgenommen haben daß alſo keine abſolute Mehrheit für Fricken

ne ett war Es bedarf deshalb einer nen anzuberaumenden
Wahl

Die Kaiſerfahrt nach Griechenland

Athen 4 Aug
Unſere Regierung ha bereits die offizielle Mittheilung erhalten

daß Kaiſer Wilhelm den Hodchzeitsfeierlichkeiten in Athen
beiwohnen wird und ſo wird denn ſchon jetzt überall rüſtig
grarbeltet um den Empfang des Kaiſers auf dem klaſſiſchen
Boden des alten Griechenland ſo glänzend als möglich zu ge
ſtalten Des Kaiſers Schweſter die berufen iſt dereinſt als
Königin der Hellenen zu herrſchen ſoll ſich gleich bei ihrer
Ankunft in der neuen Heimath überzeugen daß es in Griechen
land nicht nur eine glorreiche Vergangenheit ſondern auch eine
ſchöne genußfrohe Gegenwart giebt Die Regierung ſowohl als
auch die Verwaltung der Stadt Athen die Univerſität und ſonſtige
öffentliche Körperſchaften haben reiche Mittel zur Verfügung
geſtellt auf daß es für die verſchiedenen Feſtlichkeiten ſowie für
die Ausſchmückung der Stadt an nichts fehle Die Stadt Athen
hat zu dieſem Zwecke 200,000 Drachmen 160,000 ausgeworfenwährend die Univerſität ihrerſeits 25,000 Drachmen dazu ver
wendet Unter Vorſitz des Miniſters des Jnnern Herrn Dro
ganis iſt in dieſen Tagen die ſog große Kommiſſion gewählt
worden welche mit der Ausarbeitung des Planes für die Feſtlich
keiten und die Ausſchmückung der Stadt beauftragt iſt

Da der Bahnhof der Linie Piräus Atihen auf welchem die
Gäſte ankommen werden am ſüdlichen Ende der Stadt liegt und
dieſer Stadttheil zum Theil noch unbewohnt und wenig bebaut
iſt wurde beſchloſſen die anliegenden Straßen ſämmtlich neu zu
pflaſtern und die verſchiedentlich noch fehlenden Häuſer durch
geſchmackvoll dekorirte Wände zu erſetzen Gegenüber dem
Bahuhof am Eingang der Aſſomatonſtraße welche der königliche
Zug auf dem Wege nach dem Palais paſſiren muß ſoll ein
rieſiger Triumphbogen errichtet werden Das Herrlichſte was
unſere Stadt jedem Fremden zu bieten hat ſind freilich die
Meiſterwerke altgriechiſcher Kunſt und jene Ueberreſte antiker
Tempel Dieſe Erinnerungen an die ſchöne Jugendzeit des
Menſchengeſchlechts ſollen den Blicken der fürſtlichen Gäſte
ſo viel als möglich freigelegt werden indem man die
umſtehenden Häuſer und modernen Baulichkeiten nieder
reißt um alles beengende Beiwerk zu beſeitigen das den
vollen Eindruck dieſer unſterblichen Kunſtwerke beeinträch
tigen könnte Der Garten neben dem Tempel des Theſeus

e

ahrt theil Endlich im Jahre 1648 beſchloß der Weſtfäliſche
iede den furchtbaren Krieg und die Schweden entließen ihre

deutſchen Kriegsvölker Derfflinger mit reicher Belohnung
entlaſſen zog ſich nach der Mark Brandenburg zurück wo
er bereits 1646 durch die Verheirathung mit einer reichen
Erbtochter Margarethe v Schaplow anſäſſig geworden war
Bald ſollte er ſeinem neuen Vaterlande als Feldherr große
Dienſte leiſten

Es gehört zu den glänzenden Herrſchergaben des großen
Kurfürſten Friedrich Wilhelin daß er es verſtand wie im
eigenen Lande ſo in den Reihen des ſchwediſchen holländiſchen
franzöſiſchen polniſchen und kaiſerlichen Heeres die Männer

finden an ſich zu ziehen und in ſeinen Dienſten zu feſſeln
ie er brauchen konnte zur Mitarbeit an der Tüchtigkeit ſeines
eeres und dadurch an ſeines Landes Förderung und Größe
s genügt in dieſer Beziehnng von zahlreichen anderen nur

die Namen der Naſſan Anhalt Radziwill Honiburg Sparr
Schomberg Görzke Mörner Kreyzen zu nennen Auch
Derfflingers Führertalent und Unternehmungsgeiſt erkannte
der Kurfürſt bald mit ſcharfem Blick Als er daher in dem
zwiſchen Schweden und Polen ausgebrochenen Kriege eines be
währten Anführers ſeiner Truppen bedurfte trat er mit
Derfflinger in Unterhandlung Dieſer ſtellte ſeine Vedingungen ſehr hoch wurde gher mit dem Fürſten einig und

trat 1655 als Generalwachtmeiſter in brandenburgiſche Dienſte
Seine alte Bekanntſchaft unter dem Kriegsvolk das ehemals
unter den Schweden gedient verſchaffte dem Kurfürſten viele
tüchtige Offiziere ſein Name wie ſeine kundige Thätigkeit
förderten die Werbungen und ſeine Anordnungen trugen viel

Ausbildung der en Kriegsmacht bei deren Stärke
ung und Ausrüſtung bald alle Welt in Erſtaunen ſetzte

In der dreitägigen Schlacht von en Sommer 1656in welcher die Pelen geſchlagen wurden kämpften Derfflingers

brandenburgiſche Reiter tapfer mit Der ſchwediſche Feld
marſchall Wrangel äußerte damals über dieſe Schlacht Die

liche Viktorig iſt vorzugsweiſe der hohen Konduite der

Derfflinger mit großer Anerkennung ſeiner Dienſte und Fähig
keiten zum Generallieutenant bald darauf zum Geheimen
Kriegsrath ernannt in welcher Eigenſchaft er die Leitung des
geſammten Kriegsweſens erhielt Für ſeine Theilnahme an
den folgenden Feldzügen Friedrich Wilhelms nach Holſtein
und Pommern ſah Derfflinger ſich 1658 zum Feldzeugmeiſter
erhoben im Jahre 1670 aber wurde ihm wegen ſeiner großen
Verdienſte um das Heer die höchſte Würde in demſelben zu
theil er wurde zum Feld marſchall ernannt Allerdings darf
nicht verſchwiegen werden daß er wegen ſeines eigenſinnigen
ſtörrigen Weſens dem Kurfürſten zu Zeiten auch mauche
Inannehmlichkeit und Schwierigkeit veretrete doch mochte ihn
Friedrich Wilhelm bei der Kriegführung nicht gern entbehren
ſah ihm vieles nach und wirkte ihm ſogar beim Kaiſer die
Würde eines Reichsfreiherrn aus

Nach dem Tode ſeiner erſten Frau hatte ſich der alternde
Feldherr 1663 zum zweiten mal mit einem Fräulein v Beeren
verheirathet Drei Jahre danach feierte er auf ſeinem Gute
Guſow im Oderbruch den Antritt ſeines ſechzigſten Lebens
jahres und erbaute daſelbſt zum Gedächtniß einer ſo glücklich
zurückgelegten Laufbahn eine ſtattliche Kirche Auf demſelben
Gute ſeinem Lieblingsaufenthalte legte er die ſchönſten Gärten
an wie er denn in der Liebhaberei für Garten und Baum
ucht dem Vorbilde ſeines fürſtlichen Herrn folgte DochArte ihn ſein Beruf als Leiter des geſammten Kriegsweſen

auch viel im Lande umher Und hier mag denn eine Geſchichte
eingeſchaltet werden die den alten Herrn von ſeiner liebens
würdigſten Seite zeigt

Als er noch gemeiner Dragoner war erzählte man konnte
er einmal nachts nicht ſchlafen ſondern warf ſich unruhig
auf der Streu hin und her wodurch ſein Zeltkamerad ge
weckt wurde und ihn ſcheltend fragte warum er ſo unruhig
ſei Derfflinger antwortete ihn quäle der Gedanke ob er
wohl in der Welt noch ein General werden möchte Ach
was rief der andere lieg und ſchlaf ein Lumpenhund

denburger zu danken Schon im folgenden Jahre wurde

ſowie der davor liegende Platz werden gleichfalls ein feſtliches
Gepräge erhalten und ebenſo ſoll auch der Tempel des Kyrreſtos
und der Platz der Säulen des Zeus S in entſprechender
Weiſe geſchmückt werden Die AtheneStraße wird bis zum Thor
der alten Agora verlängert und die Beſitzer der dort noch
ſtehenden Häuſer ſind bereits aufgefordert ihre Wohnungen ſofort
u räumen Vom Tempel des olympiſchen Zeus bis zum neuen
Phaleron und bis zum alten Stadion werden zwei ganz neue
Straßen angelegt Der Platz der Verfaſſung wird vollſtändig
reſtaurirt und die Plätze vor dem Archäolog ſchen Muſeum und
dem großen Ausſtellungsgebände ſowie verſchiedene andere ſoller
durch neue Baum und ausgedehnte Gartenanlagen einen ganz
beſonderen Schmuck erhalten Die Stadion die Hermes und
die Aeolusſtraße und die Plätze der Eintracht und der Verfaſſung
erhalten je einen Triumphbogen in altklaſſiſchem Stil und werden
abends in elektriſchem Licht erſtrahlen Außerdem wird die

anze Stadt mit Palmen und Fahnen in großartiger Weiſe ge
ſchmückt und während der ganzen Feierlichkeiten allabendlich
feſtlich illuminirt werdenDie Feierlichkeiten werden drei Tage währen Am Vormittag

des 5 Okt erfolgt mit großem militäriſchem Pomp und aller
gebührenden Ehren der feierliche Einzug der Prinzeſſin
Braut in die Hauptſtadt Griechenlands Der König und der
Kronprinz werden die Prinzeſſin Sophie ſchon auf dem Schiff
im Hafen von Piräus begrüßen und dieſelbe von dort aus mit
ihrer hohen Mutter der Kaiſerin Friedrich und ihren
beiden Schweſtern Viktorig und Margarethe ans Land ge
leiten wo gleichfalls ein Triumphbogen als erſter Gruß der
neuen Heimath errichtet iſt Bei dem Empfang am Lande werden
ſämmtliche Miniſter die heilige Synode und die ſtädtiſchen Be
hörden der Hafenſtadt Piräus zugegen ſein Von den Vertretern
der Stadt Piräus wird die künftige Königin der Hellenen mi
der erſten Anxede willkommen geheißen werden Vom Piräus
us begiebt ſich der königliche Zug in Hofwagen nach dem

Bahnhofe der Linie Piräus Athen wo die Spitzen der
hauptſtädtiſchen Behörden des Zuges harren der alsdanu
umgeben von einer größeren Anzahl Offiziere des General
ſtabs zu Pferde durch die Aſſomaton Piräus und Stadion
Straße nach dem königlichen Palais fährt Am Nachmittag
deſſelben Tages wird der Empfang des Kaiſers Wilhelm
der Kaiſerin und des Prinzen Heinrich erfolgen Die
ſämmtlichen fürſtlichen Gäſte werden im königlichen Palais
Wohnung nehmen Am 6 Okt erfolgt vormittags unter den
Donner der Kanonen die feierliche Vermählung im Dom von
Athen ſie wird durch den Metropoliten und die heilige Synode
nach griechiſchem Ritus vollzogen Am Abend wird zu Ehren
der Neuvermählten im königlichen Palais ein großes
Banket gegeben an welchem außer den fürſtlichen Gäſter
auch die Miniſter und die Spitzen der Behörden theil
nehmen werden Sleichzeitig bietet die Stadt dem Volr
ein großes Feuerwerk zur öffentlichen Beluſtigung Aw
dritten Tage wird Kronprinz Konſtantin mit ſeiner junger
Gemahlin die Glückwünſche des diplomatiſchen Corps und der
Behörden entgegennehmen und ſpäter mit der geſammten König
lichen Familie und den fürſtlichen Gäſten auf der Akropolis einer
von der Stadt Athen gegebenen Mahle beiwohnen Mit dieſew
Feſt auf der Höhe des Wahrzeichens Alt Athens erreichen die
offiziellen Feierlichkeiten ihr Ende während Kaiſer Wilheln
vorausſichtlich noch zwei weitere Tage hier verweilen wird um
die Stadt ihre Kunſtſchätze und landſchaftliche Umgebung näher
kennen zu lernen Der Kaiſer wird von Genua aus zu Schif
nach dem Piräus ſich begeben während die Kaiſerin Friedrich
die Ueberfahrt von Brindiſi aus anzutreten gedenkt Jtalieniſche
öſterreichiſche ſpaniſche griechiſche und deutſche Kriegsſchiffe werden
den Kaiſer auf ſeiner neuen friedlichen Meerfahrt geleiten und
mit freudiger Erwartung harren wir des Augenbicks da
dieſes impoſante Geſchwader im Hafen unſeres Piräus Anke
werſen wird

Probinzial Nachrichten
J Hettſtedt 9 Aug Geſtern n wurde auf hieſigem

Saigerthurm der neue Knopf aufgebracht Statt einer Ur
kunde wurde eine vergoldete Kupferplatte eingelegt auf welches
die auf den Thurm bezüglichen Daten eingravirt ſind Die Jn
ſchrift beſagt daß der Knopf am 26 Juni 1889 abgenommen iſt
die 1848 eingelegte Schrift durch Näſſe zerſtört aufgefunden
wurde ferner daß der Thurm 1537 erbaut und 1561 den 25 Mär
durch Feuer zerſtört und 1721 22 wieder aufgebaut iſt Dam
befinden ſich auf der anderen Seite die Namen der gegen
wärtigen Magiſtratsmitglieder

O Aus dem Thüringertvalde 8 Aug Wohl zu keine
Zeit iſt der Buchenwald ſo beliebt geweſen als jetzt wo die Him
beeren reiften Wer nur irgend abkommen konnte ging aus
dieſe wohlſchmeckende und leichtverkäufliche Frucht zu ſammeln
Preißelbeeren dürfen heuer vom 10 d geholt und verkauft
werden Jn Ellings hauſen brannten ſechs mit Getreide
und Heu gefüllien Scheunen nieder Der Gemeindekirchenrath
Frauenwalds hatte im vor Jahre vor oder nach der Ein
weihung des neu hergeſtellten Gotteshauſes dort beſchloſſen das
Kirchweihfeſt nicht mehr am 3 Aug wie es von 1831 ab geweſen
zu feiern ſondern im Oktober gleichzeitig mit dem Erntedankfeſt
Der größere Theil der Gemeinde ſcheint den Beſchluß unbeachtet
gelaſſen und die Kirmeß am Sonntag den 14 d gefeiert
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war kam er in ein Städtchen wo der Name des Bürger
meiſters ihn an jenen Kameraden erinnerte Er fuhr ſo
gleich vor deſſen Wohnung und als derſelbe eiligſt mit der
Mütze in der Hand hervorſtürzte rief Derfflinger ihn auf
den erſten Blick wiedererkennend Kamerad kennen wir uns
wohl noch Ja, erwiderte der Bürgermeiſter mit Zögern
Und wie iſt s mit der Prophezeihung geworden fuhr

Derfflinger fort indem er ihm die Worte jener Nacht zurück
rief Der Bürgermeiſter bat verlegen um Verzeihung
Wenn s einmal Lumpenhund ſein inuß, rief Derfflinger
ſo mag s drum ſein aber wer iſt denn nun der größte ge

worden ich oder du Und damit ſprang er aus dem Wagen
umarmte brüderlich den beſtürzten Kameraden klopſte ihm auf
die Schulter und fragte ob er was Gutes zu eſſen habe
Schinken geräucherte Würſte Fiſche und Krebſe, antwor

tete der Bürgermeiſter Und ich, ſagte Derfflinger habe
guten Rheinwein bei mir Und ſo gingen ſie zuſammen
hinein gßen und trauen vergnügt mit einander und unter
hielten ſich mit Geſch chten und Schwänken aus der alten
Zeit Der ehemalige Kriegskamerad mit dem dieſe Geſchichte
paſſirte wurde ſpäter Bürgermeiſter von Rathenow

Die rechte Glanz und Ehrenzeit für den alten Derſſlinger
begann als der große Kurfürſt mit der Armee in Eilmärſchen
vom Rhein nach Magdeburg aufgebrochen war um dem ge
ſchehenen Einfall der Schweden in die Mark Brandenburg zu
begegnen Am 10 Juni 1675 war Friedrich Wilhelm mit
ſeinem Derfflinger in Staßfurt noch einen Täagemarſch
von Magdeburg enkſernt Von Stägfurt aus wo er bei dem
Freiherrn v Lethmat auf dem zu AltStaßſurt gehörigen
Schloſſe dem jetzigen Wohnhanſe des Fabrikbeſitzers Hecker
Quartier genommen hatte gab er ſeinem Bedürſniß Gott
um weiteren Beiſtand anzuflehen Ausdruck in der Anordnung
eines allgemeinen Buß und Beltages für ſeine geſammten
Lande an dem wie das betreffende Edikt vorſchrieb den
gantzen Tag weder Menſch noch Vieh eſſen oder trinken und

et du wohl noch werden aber kein General Etwa
dreißig Jahre nachher als Derfflinger ſchon Feldmarſchall

man alſo einen gantzen Faſttag feiern ſoll Als Text für
vie Bußpredigt beſtininte der Kurfürſt die Stelle Jexenia 20
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Am 8 d feierte Feldmarſchall Graf v Blumenthal mit
er Gattin Goldene Hochzeit Die Gemeinde Quellen

orf woſelbſt Se Exc viele Jahre hindurch während der Sommer
monate auf ſeiner Beſitzung zu wohnen pflegt ließ eine Glück
wunſchadreſſe überreichen

Der in die Pfarrſtelle zu Groß Wanzleben berufene bisrige Stifts Superintendent Konſiſtorial Rath Leuſchner in
erſeburg iſt zum Superintendenten der Diözeſe Groß We

leben Regierungsbezirk Magdeburg beſtellt worden
Dem Ober Poſtdirektor Geh Poſtrath Bormann in

Magdeburg iſt der Charakter als Geheimer Ober Poſtrath mit
dem Range eines Raths zweiter Klaſſe verliehen

Der Rechtsanwalt Hündorf in Lützen iſt zum Notar für
den Bezirk des Ober Landesgerichtes zu Naumburg mit An
weiſung ſeines Wohnſitzes in Lützen ernannt

Der Umbau des Schloſſes zu Merſeburg iſt demMerſ Korr zufolge ſoweit vollendet daß die letzte bfeher noch

in einem Privathauſe untergebrachte Regierungs Atheilung dieſer
Tage ihren Rückzug nach dem Schloſſe bewerkſtelligen konnte
Ein noch im Bau begriffenes Nebengebäude ſoll zu Dienſt
wohnungen für Unterbeamte bezw Bedienſtete hergerichtet werden
und gleichzeitig als Wachtlokal für die Garniſon dienen

nz

Eiſenach 9 Aug Jn der Platzfrage für das hieſige
Lutherdenkmal iſt heute die endgiltige Wahl getroffen worden
Stadtverordnete und Denkmalsausſchuß haben ſich dahin geeinigt
daß das Standbild auf dem geräumigen Karlsplatze errichtet
werden ſoll Beſtimmend für dieſe Entſcheidung iſt einmal der
Umſtand geweſen daß dieſer größte der hieſigen Plätze bis jetzt
kein Monument beſitzt und in unmittelbarer Nähe des Bahnhofes
liegt Anderntheils aber und das iſt die Hauptſache wird dem
vom Bahnhof her kommenden Beſucher beim erſten Anblicke des
Denkmals über demſelben die hochthronende ſtolze Wartburg
ſichtbar Jn der That läßt ſich kaum ein großartigerer Hinter
rund denken Die Ausführung wird dem Prof Donndorf
tuttgart übertragen werden Als Tag der Grundſteinlegnung

iſt der 2 Okt beſtimmt
ms Hersfeld 9 Aug Ein Pferdehändler in Erdmannsrode

bei Hersfeld empfing heute mittag eine Sendung junger Pferde
die geſtern in Warburg von ihm in einen Güterwagen verladen
worden waren Als der Zug hier eintraf fand man alle
17 Perde verendet vor Die Thiere hatten Schaum vor
dem Maule und allem Anſchein nach ſind ſie in dem für dieſe
Anzahl viel zu engen Raume dem ohnehin wohl nicht genügend
friſche Luft zugeführt worden erſtickt

Aus Taubach bei Weimar wird der Jen Ztg mitgetheilt
Vor kurzem ſind im Mehlhornſchen Steinbruche wieder über
200 foſſile Thierknochen gefunden worden darunter ein
Stoßzahn 3 m 15 em lang ein Oberſchenkel 1 m 41 cm kang
und ein prachtvoller Auerochſenkopf

Vermiſchtes
Die Leichenfeier für Fanny Lewald hat am Frei

tag in Wiesbaden ſtattgefunden Unter den zahlreichen von nah
und fern herbeigeeilten Leidtragenden befanden ſich auch Guſtav
Freytag und Emil Nittershaus Pfarrer Köhler hielt die er
greifende Trauerrede

Das große Loos der preußiſchen Lotterie iſt in der
Nachmittags Ziehung am Freitag auf Nr 140239 gefallen

Ein merkwürdiger Streik iſt in Pforzheim anus
gebrochen Als am Donnerstag v W die Metzgerzunft daſelbſt
nachdem ſchon verſchiedene Preiserhöhungen vorausgegangen
waren einen allgemeinen Aufſchlag aller Fleiſch und Wurſtſorten
verkündete da verabredeten die dortigen Goldarbeiter in aller
Stille einen Wurſtſtreik und am nächſten Morgen frühſtückten
10 12,000 Arbeiter ſtatt Knack Grieben und Leberwürſte
Rettige Käſe und Butter Die langen Gefichter der Metzger
kann man ſich denken und dieſelben wurden noch länger als nach

Erſcheinen des Stadtanzeigers der Aufforderung zu einer all
gemeinen Enthaltung von Fleiſch und Wurſt faſt allerſeits Folge
gegeben wurde Obwohl ſchon am Sonnabend und Montag der
größte Theil der Metzger wieder auf die früheren Preiſe zurück
ging dauert der Ausſtand ungeſchwächt ſort Einestheils will
man den Metzgern eine Lehre geben anderntheils will man
einzelne von ihnen die ſich in ungehöriger Weiſe über die Aus
ſtändiſchen ausſprachen zwingen öffentlich Abbitte zu thun

Handels Verkehrs und Vörfen Nachrichten
Berlin 10 Aug Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Die Reichsbauk erhöhte den Diskontoſatz für den Ankauf von
Wechſeln im offenen Markte von 2 l auf 2 Proz Die

Verſammlung des Rheiniſchen Buntweberei
erbandes ſtellte wie aus Köln berichtet wird feſt daß der

Abſatz der Buntwebereifabrikate befriedigend ſei und auch keine
Lager vorhanden ſeien Es wurde alſo eine Erhöhung der Ver
kaufspreiſe beſchloſſen Die Agence Havas vertheilt für das
Geſchäftsjahr 1888/89 40 Franken Dividende 5 Franken mehr als
im Vorjahre Ein belgiſches Finanzſyndikat verhandelt mit der
wiener Sekundärbahngeſellſchaft über den Ankauf der Linie Wien
Neudorf Aus Wien meldet man der Voſſ Die Meldung
daß der jüngſt abgehaltene türkiſche Miniſterrath ſich mit der
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Geſammtbetrage von 630,000 M vorhanden ſind Die alten Prioritätsaktien
befinden ſich zur Zeit noch in den Händen der Geraer Bant an deren
Spitze bekauntlich ebenfalls Hr Steruberg ſteht

Zuckerverkehr Nach den nunmehr für das ganze Campagne Jahr
1 Ang 1888 bis 31t Juli 1889 vorliegenden amtlichen Ausweiſen wurden
zur unmittelbaren Ausfuhr mit dem Anſpruch auf Steuervergütung
abgefertigt 2,900,856 D Ctr Rohzucker von mindeſtens 80 Proz und raffintrter
Zucker von unter 98 aber mindeſtens 90 Proz 1887/88 2,987,369 und
1,292,176 D Ctr Kandiszucker in weißen vollen Broden oder in Gegenwart
der Steuerbehörde zerkleinert 1887/88 1,250,987 und 139,627 D Etr alle
übrigen harten Zucker und weißen zerkleinerten Zucker von mindeſtens 98 Proz

1887/88 86,490 Jn öffentlichen Niederlagen oder Privatläger
unter amtlichem Mitvberſchluß wurden mit Anſpruch auf Steuervergütung
niedergelegt 1,928,092 Ctr Rohzucker von mindeſtens 90 Proz und raff
Zucker von unter 98 aber mindeſtens 90 Proz 1887/88 1,018,352 233,735

Ctr Kandis und harte Zucker 2c 1887/88 264,756 und 26,313 D Ctr
übrige Sorten Zucker 1887/88 48,159 Aus den öffentlichen bezw
Privat Niederlagen wurden gegen Erſtattung der Vergütung in den
freien Verkehr zurückgebracht 764,915 D Ctr Rohzucker und raffinirte
Zucker von 98 90 Proz 1887/88 423,835 10,998 D CEtr Kandis
und harte Brodzucker 1887/88 8811 und 15,827 D Ctr andere Zuckerſorten

1887/88 1984

Sächſiſche Gußſtahlfabrik in Döhlen Der Aufſichtsrath beſchloß
der Generalverſammlung eine Dividende von 12 Proz vorzuſchlagen

London 9 Aug Telegr Clearinghouſe Umſatz 125 Mill
gegen die entſprechende Woche des vorigen Jahres mehr 25 Mill

Vörſfe zu Halle a S
Hakle 10 Aug Preiſe für 1000 kg netto

170 192 M Roggen feſt 156 171 M
135 145 Braugerſte 160 185 M Hafer feſt 166 bis
172 M Mais M Raps ruhig 310 bis 325 MRübſen Sommer ohne Angebot Erbſen Biktoria M
Kümmel ausſchließlich Sack für 100 Kilo netto 39 41 M

Weizen feſt
Gerſte Fnutter

Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Juhalt per 100 Kilo
netto Halleſche prima Weizen ſehr feſt 37,50 38,00
abfallende Sorten billiger Preiſe per 100 Kilo
Linfen 2640 M Bohnen M Lupinen MKleeſaaten ohne Geſchäft Futterartikel Futter
mehl gefragt 13 15 M Roggenkleie bei lebhafter Nachfrage
10,25 bis 10,75 Weizenſchalen 9 bis 9,50 Weizen
grieskleie 9,25 bis 9,50 M Malzkeime helle 10,00 bis
11,00 dunkle 9,00 bis 10,00 Oelkuchen 15,50 bis
16,00 Malz 28,50 bis 29,75 Rüböl 70,00Petroleum 24,50 25,00 Solaröl 0,825/30 knapp 17,50
bis 18 M Spiritus 10 000 Liter Proz ſtill Kartoffel
mit 50 M Verbrauchsabgabe 57,50 M mit 70 M Ver
brauchsabgabe 38,10 M

netto

Waſſferſtände
bedeutet über unter Null

Tabaksregie Angelegenheit beſchäftigt habe iſt unbegründet ſ Moldan Jſer Eger Elbe
Neue Jnformationen haben ergeben daß die Arrangementsfrage Budwels 2 Aug 35 8 Aug 7
vollſtändig ruht Die Verwaltung wartet einen Umſchwung der Sag c26 cBerhältniſſe ab Vom amerikaniſchen Eifenmarkt berichtet Jungbunzlan c 29 2man Der Mangel an Spiegeleiſen bringt Unzuträglichkeiten mit u b 73 16
ſich Die Tendenz des Eifenmarktes bleibt eine zuverſichtliche 1020Stahlſchienen haben einen Dollar im Preiſe angezogen Alle Heelnick u ananderen Eiſenſorten ſind feſt Die Preiſe ſtreben nach oben Leitmeritz 333 74 8

Zur Ausführung des Zuckerſteuergeſetzes Jn Suſg A s 9 a
einer Verfügung an die ProvinzialSteueroirektoren vom 31 Juli Wrgan W dre 62 10
bemerkt der Finanzminiſter es werde durch den Bundes Wittenberg
rathsbeſchluß vom 4 v M anerkannt daß für Zucker welcher Roßlau 32273 o 6 Ivor dem Uebergange in den freien Verkehr erweislich durch Baron z aZufall zugrunde geht weder die Verbrauchsabgabe Magdebur 73 u l lv emhrte Mat ig ſte J c 41,45 Jzu entrüchten noch die gewährte Materialſteuer rge 41,10vergütung zu erſtatten iſt Ob und inwieweit ein zu Dömig Peg 18950 Vfälliger Untergang des Zuckers als erwieſen anzuſehen ſei hat eLonendutg 10,52 e sin ſedem einzelnen Falle das Hauptamt nach Maßgabe der v mklichen Depeſchen de
Beſtimmungen der Anweiſung zur Ausführung des Vereins Beobachtet in der heit m aunttgen Dcecn r

zolgeſetzes zu entſcheiden a g eS Aus deſter Quelle verlautet die Firma C a e ſar W s l h eim habe die s S eng S S 3
Kohlenproduktion der Laurahütte ſür das laufende Jahr zu um durch Wetterbericht der Deutſchen Seeivarte vom 9 Ang
ſchnittlich etwas über 10 Pf der Doppel Centner höheren Preiſen als n e n
im Vorjahre übernommen ie Förderung der Laurahütte an Kohlen betrug 8 Uhr morgens Uhr nachmittags
im Vorjahre 1,172,703 t wovon 516,941 t zum Verkauf gelangten e ach re 5 WindRNadeberger Exportbierbrauerei zu Radeberg Der Stationen Barom Therm rechtwell Stationen Barom Therm rechewer
Vorſitzende des Auſſichtsraihs Hr Bankier Sternberg in Berlin hat eine mm C 1 In mm O 12Baußerordentliche Generalverſammlung der Aktionäre auf den 30 d nach Dreèeden e c Seindernfen auf deren Tagesordnung die Veſchlußfaſſung wer den r Memel 756 1 157 W 8Memel 22772 S 7
Vorſtaudes auf Erhöhung des Prioritäts Akttientapitals ſteh Kiel 611 14 1 W 1 Hamburg 760 7 18 7 SW 4
Die Kapilalserhöhung macht ſich erforderlich infolge des ſchon gemeldeten An 7621 140 S 3 Wien Gwo 2 25 0 ſagkaufs der Pichelsdorfer Brauerei für welche Maßnahme indeß Ham burg t 164 W 3 Valentia 584 17 2 W 3
weder Gründe der Zweckmäßigkeit ſprechen noch weniger aber eine Nolhwendig er 7627 125 W Petersb rrg 752 1 25 5 1
keit vorliegt Die Radeberger Exportbierbrauerei iſt für ſich allein bisher noch Kaſſe 629 11 3 1 Haparanda 7
auf keinen grünen Zweig gekommen Das Grundkapital der Radeberger Brauerei Berlt 626 150 W 1 Sto zholm
beſtand bis vor zwei Jahren aus 530,000 M Prioritätsaktien entſtanden durch re m 617 137 S t tn
Zuſammenlegung von zwei Stammaktien in eine Prioritätsaktie und 200,000 M garlgruhe 633 161 Sw 1
Stammaktien Anfang des Jahres 1887 wurden die Stammaktien durch Zu Rriebriks 6535 i NRRoO 1
ſammenlegung im Verhältniß von 2 zu 1 in Prioritätsaltien umgewandelt ſodaß Forts 640 167 W 2
nunmehr keine Stammaktien mehr ſondern überhaupt nur Prioritätsaktien im Mnchen e h i

J J u d FAllgemeine Ueberſicht der Witterung am 9 Auguſt
Barometriſche Minima liegen weſtlich von Schottland und über Finnland

während der Luftdruck über Mitteleuropa hoch und gleichmäßig vertheilt iſt
Bei ſchwachen nur im Nordoſten friſchen an der Küſte meiſt weſtlichen im
Binnenlande umlaufenden Winden iſt das Wetter in Deutſchland kühl und vor
wiegend heiter ohne erhebliche Niederſchläge Alttirch und Friedrichshafen hatten
heute früh Gewitter

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

SS à v JÜ A 22J 9 Aug 9 U ab 10 Ang 7 U mrgBarometer Millimeter 752 2 751,5Thermometer Celſius 16,6 14,7Rel Feuchtigkeit 67 80Wind N 1 S 1Waſſerwärme der Saale 150 R

Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchk
n Hamburg 10 Aug Die langſame Abnahme des Luft

drucks macht die Ausbreitung der über Schottland lagernden
barometriſchen Depreſſion von 755 mm nach Südoſt wahrſcheinlich
ſodaß Zunahme der Bewölkung Neigung zu Niederſchlägen ohne
erhebliche Temperaturänderung zu erwarten iſt

Letzte Nachrichten
Berlin 10 Aug Fernſprech Nachrichten der SagiteZtg

Von der Abtheilung Berlin der Deutſchen Kolonial
Geſellſchaft geht der Kreuzztg ein Schreiben zu in
welchem etwa folgendes ausgeführt wird Die von der Ab
theilung Berlin der Deutſchen Kolonial Geſellſchaft beabſichtigte
Proteftverſammlung gegen das Vorgehen engliſcher Staats
angehöriger in Afrika gegenüber den Deutſchen iſt vom Vor
ſtande auf Sonnabend den 17 d vertagt worden Die Urſache
dieſer Bertagung war der verlängerte Aufenthalt des Kaiſers
in London Es iſt ſelbſtverſtändlich daß bei den nahen Be
ziehungen der betheiligten Regierungen zu einander welche in
den letzten Tagen einen beſonders lebhaften Ausdruck gefunden
haben ein Schlag gegen die engliſche Regierung deutſcherſeits
nicht beabſichtigt ſein konnte Man hat aber wohl zu unter
ſcheiden zwiſchen dieſen Beziehungen ſelbſt und engliſchen
Privatintereſfen zwiſchen engliſchen Gefellſchaften und einem
engliſchen Admiral der ſich zum Werkzeuge ſolcher Privat
intereſſen hergiebt Wie das Schreiben betont ſind bereits
aus den verſchiedenſten Gegenden Deutſchlands lebhafte Zu
ſtimmungsadreſſen zu der beabſichtigten Verfammlung bei der
Abtheilung Berlin eingelaufen

11 und 12 Am 11 Jnni gegen Mittag traf er in Magde
burg ein und als die Sonne des 15 Juni emporſtrahlte war
bereits Rathenow durch Derfflinger überrumpelt und aus der
Gewalt der Schweden befreit Ueber dieſe Waffenthat be
richtet der Kammerherr von Buch der den Kurfürſten auf
allen ſeinen Feldzügen von 1674 ab begleitete in ſeinem
Tagebuche Am 15 bei Anbruch des Tages etwa nach
2 Uhr befanden wir uns vor der Brücke der Herr General
feldmarſchall Derfflinger ging mit 100 Dragonern und einigen
Freiwilligen vor an der Brücke in kurzem Trabe ankommend
rief die detachirte ſchwediſche Wache welche 6 Mann ſtark
war Werda Der General antwortete er ſei ein ſchweviſcher
Lieutenant der von einer Parthie der Brandenburger gejagt
werde ſei genöthigt ſich zurückzuziehen und bitte die Wache
ihn hier eintreten zu laſſen dieſe wollte nicht ſagend daß
ſie es nicht zu thun wage ohne davon den Oberſten zu be
nachrichtigen der ſie andernfalls werde hängen laſſen aber
ver General unterhielt ſich beſtändig wobei ihn ſeine genaue
Kenntniß der ſchwediſchen Sprache und militäriſchen Verhält
niſſe wefentlich unterſtützte wie auch die Uniform der Leute
ſeines Regimentes welche er bei ſich hatte und die der
ſchwediſchen ſehr ähnlich war ſagend er ſei ein Lieutenant
vom Regiment Bülow und ein ſehr guter Freund vom
Kommandanten daß er wohl ſeine Entſchuldigung machen
werde wenn ſie ihn nur allein eintreten ließen Während
all dieſer Geſpräche näherten ſie ſich ſo ſehr dieſen Leuten
daß ſie ihre Pferde autreibend ſie über den Haufen warfen
indem ſie 2 oder 3 davon tödteten die anderen retteten ſich
über die Brücken und brachten den Alarm in die Stadt
wohin die Unſern ſogleich nachdrangen Die ſchwediſche Be
ſatzung obwohl im Schlafe überraſcht ſammelte ſich gut
aber die Unſern waren die Stärkeren warfen ſie immer zurück
indem ſie alles über die Klinge ſpringen ließen

Weiter ging es dann zum Siegestage von Fehrbellin
Brandenburgs und ſeines Großen Kurfürſten wie auch ſeines
alten Feldmarſchalls Ehkentage Das brandenburgiſche Fuß
volk war noch weit zurück Als man die Frage erwog ob

überlegenes kriegegeübtes Heer rief der alte Derfflinger in
ſeinem kräftigen Platt Si wat mit de Eier in de Pann eh
Küken darut kommen Bald danach war das ſchwediſche Heer
geſchlagen und der brandenburgiſche Doden vom Feinde
befreit

Zwei Jahre dangach Sommer 1677 belagerte Derfflinger
das von den Schweden beſetzte Stettin Um ihn zu ärgern
hingen die Stettiner am Marienthurm ein ungeheures Bild
heraus das einen Schneider mit Scheere und Elle vorſtellte
Aber 150 Feuerſchlünde antworteten auf den bitteren Scherz
Am 27 Dezeinber zog Friedrich Wilhelm neben ihm Derfflinger
als Sieger in die vorher nie eroberte Feſte ein und ließ am
folgenden Tage einen Dankgottesdienſt abhalten bei dem die
ſtettiner Prediger über den vom Kurfürſten vorgeſchriebenen
Text predigen mußten Wenn ihr nicht Zeichen und Wunder
ſehet ſo glaubet ihr nicht

Jm Jahre 1688 hatte Derfflinger den Schinerz dem Sarge
ſeines vierzehn Jahre jüngeren Fürſten zu folgen dem er
dreiunddreißig Jahre lang in Glück und Leid treu gedient
hatte und faſt allezeit zur Seite geweſen war Kurfürſt
Friedrich III ließ den greiſen Feldherrn in gleichen Ehren
und Würden ja derſelbe folgte 1699 ſeinem hohen Herrn
nochmals und zum letztenmale als Beirath auf dem Feldzug
in die Niederlande Fortan verweilte Derfflinger im Schooße
ſeiner Familie meiſt auf dem Lande jeder Sorge euthoben
nach durchkämpftem Leben in ſtillem Frieden in ernſter
Frömmigkeit ſein Lieblingsbuch Arndts wahres Chriſteu
thum ließ er ſich fleißig vorleſen Hochbetagt und lebensſatt
ſtarb er am 4 Februar 1695 faſt 89 Jahre alt den ſanften
Tod der Altersſchwäche bei vollen Bewußtſein Seinem
Willen gemäß ward er in der Kirche von Guſow beerdigt
mit einfachſter Feier ſeines Lebens und ſeiner Kriegsthaten
in ver Leichenpredigt Erwähnung zu thun hatte er ſelbſt
unterfagt

Feld marſchall Derfflinger war ein wohlgebildeter großer
ſtarker Mann das volle Geſicht war durch eine breite Stirn

i Luchsten Drittendenel 8 n hu 194 Aus London berichtet man Sei dem Abſchiede von der
Weißenſels Oberpegel u 13234 kKönigin ſprach der Kaiſer die Bitte aus die Königin
do Unterpegel 170,98 19 werde einen Beſuch in Berlin ermöglichen wasHalle Unterh 9 Aug r1,80 10 Aug 11,78 2 2 r W ee e dieſekbe in freundlklicher Weiſe zuſagteAig wen ne 8 Aug 4229 9 Aüg 273 s Die neueſten Nachrichten aus Kreta ſtellen die Lage da
galbe Ob egel u T ſelbſt inſofern ungünſtiger dar als im öſtlichen Theile der
do Unterp l ZJnſel drei Banden Freiſchärler aufgetaucht ſind

en h e c erman nur mit Reiterei den Angriff wagen ſollte gegen ein weit ſtarke Angenbrauen lebhafte Angen große Naſe Schnurr
und Stutzbart ein rechtes Soldatenangeſicht Aus geringem
Stande zu den höchſten Ehren emporgeſtiegen blieb er docy
gegen ſeine Untergebenen leutſelig und freigebig und darum
liebten ſie ihn wie ſie ſeiner Kriegskeuntniß und Tapferkeit
vertrauend folgten Seiner Herkunft ſchämte er ſich nicht
aber jedem Spott darüber trat er mit ſicherem trotzigem
Selbſtbewußtfein entgegen Als ein franzöſiſcher Geſandter
einſt die Unverſchämtheit hatte bei der Tafel den Kurfürſten
zu fragen ob es wahr ſei daß er einen General in Dienſten
habe der ein Schneider geweſen ſtand Derfflinger die Ant
wort nicht abwartend ſogleich auf und rief flammende Blicke
auf den Geſandten ſchießend Hier iſt der Mann von dem
das geſagt wird und hier dabei ſchlug er auf ſeinen
Degen jiſt die Elle mit der ich die Hundsfötter nach der
Länge und Breite meſſe Sein Mangel au Schulunterricht
kam oftmals in luſtigen Jrrungen an den Tag Als man
ihm einmal berichtete die Truppen könnten wegen der Defilé s
Hohlwege nicht vorrücken rief der ungeduldige Feldherr
Schlagt die Düwels todt Ueberhanpt konnte er die damals

gerade endlos ins Deutſche eingemengten Fremdwörter nicht
leiden und ſetzte ſie ſtets in bekanntere um Den ſpaniſchen
Geſandten Eaſtanaga z B nannte er nie auders als Kaſpar
Nagel noch viele Schnurren ſolcher Art werden ihm nach
erzählt

Ju Berlin bewohute er das für ihu von Nehring erbaute
zu ſeiner Zeit prächtige Haus am Kölniſchen Markt das die
Breiteſtraße hinunterſchaut Von ſeinen beiden Söhnen blieb
der jüngere ſchon 1686 vor Ofen der ältere ſtarb kinderlos
1724 Mit ihm erloſch der Mannesſtamm der Derfflinger
Von des Feldmarſchalls fünf Töchtern heiratheten vier in die
adeligen Familien der Marwitz Dewitz und Ziethen und der
ehemalige Schneidergeſelle aus Oberöſterreich prangt als Ahn
herr in den Stammbänmen vieler fürſtlicher gräflicher und
freiherrlicher Geſchlechter

So kann aus einem Schweidergeſellen ein Feld marſchall

werden 2
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Halle a S r Halle a SVeke Kleinschmieden und Grosser Schlamm

Wegen Vorgerückter Saison habe ich die Gesammt Bestände
des Sommer Kleiderstoff Lagers

im Preiso derartig herabgesetzt dass die noch vorhandenen Vorräthe für woblfeile Dinkäufe ganz besonders benchtenswerth sind

esentlich unter früheren Preisen verkaufe jetzt

Clatte melirte und genoppte Beiges die vollständige Robe nur G ar
Pein gestreifte und karrirte Sommerstotſe die vollständigo Robe 00 u 8,00 25

in hellen und dunkelen Farbenstellungen früher 10 00 und 11 00 5 i
Hautes Nouvenutés Peine helle und dunkele Composés in die vollständige Robe anstatt 53

gestreift und Karrirt mit passeuden glatten Stolfen johlt un 1560 17 00

Reste el ROBb G an Fnanass es e
Unter Selbstkostenpreisen 22

W per beter von 30 Pfg an eMisasser R es Die noch vorhandenen besseren enres per Nr 20 30 Pfg billiger

Die noch vorhandenen

her Promenaden
um damit vollständig zu räumen zu Aeng
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ür Wicdererhinſet

Schiefertafeln
HartholztafelnSchieferftifte

Sleiſtifte
Federhalter
Stahlfedern

Schreibebücher
Gratulationskarten

Gummiſanger

Pathenbrieſe r

S r e e S ie elard S n n e e e el Stanuhb r iſirkämme
ODVOIVGI

Kinderpiſtolen
in allen Größen

HZündſpiegel

S De n
000mo len

und

Mſerde Anrtion e
Nittwoch de 14 d Mts S e e SVormittags 11 Uhr m S eim Gaſthof z Mansfelder HSof

hier verſteigere ich10 i2 Stück überzählige

jüngere und ältere DampfäreschmaschinenA r b e i s f er d e S eigener Fabrik halten wir jetzt wieder in allen Grössen am Lager Unsere Locomobilen fertigen wir sowohl S
Dänen und Ardennen S mit gewöhnlichem rechtwinkligem Feuerbuchs Kessel als auch mit Auszienbarem Röhr enkessel von 4 S

baare er und Agent J bis 10 Pfredekraft Für kleine 9 irthsel aften empfehlen wir unsere bewährten Locomo S
Eisleben bilen à 26 Pferdehkraft entweder mit liegendem ausziehbarem Röhrenkessel oder mit stehendem KesselS nebst dazu passenden Bampfar eschmasehinen Göpel mit dazu passenden Dreschrmascehinen in S

Morsioht e allen Grössen Häckselmaschinen Rüben Kartoftfeln und Krautschneider Gelkuehen Svrecher für Hand und Kraftbetrieb Sehrotmühlen ete sind gleichfalls rorräthig
Ermässigte Preisen ßergineehwesr und

Auskunftsbüreau o Halle Gaale
Halle afs Gr Märkerſtr 27 I a S ne

an bis zu dem feinſten Centralfeuer Revolver

Nach erfolgter Pertigstellung meines nach 1 neuesten

Pistolen aller Syſteme Duell Pistolen mit KaſtenErfahrungen der Technik eingeric bieten t
Terzerole Ftobert Pistolen in allen Größen in Streifen und Schachteln
Leſaucheux und Centralfeuer Flnten äußerſt billigTr 6801 e r e e un le wgsg regeWaffen Jagätaschen Gewehrriemen Waffen 39 Abin IHentze 39

welcher die ausgiebigste Sicherheit gegen alle Gefahren bietet Febme in Zahlung on d er Teichinge e Nie in a lnns Schmeerſtraße

Billigſter Bezug vonempfehle ich dessen Benutzung zur Autbewahrung von äußerſt billig

BeWerthpapieren Urkunden N er Thurm Bother ThurmUy potheken Dokumenten Pretiosen t Buchholz e e e
und sonstigen Werthstüchken J n h Pfund Pagung

Soweit bei der Niederlegung von Werthpapieren deren Ver u billigſten Centnerpreiſenwaltung gewünscht wird übernehme ich dieselbe bereitwilligst e Cigarrenbentelunter äen an meiner Casse zu erfragenden Bedingungen S zu ſehr billigen Preiſen bei
Halle a S H F Lehmann

Aebernahme von
Transporken

nach und von allen Richtungen
S unter GarantieS Wir erſuchen eintretende Umzüge

uns anzumelden da wir ſehr oft
billige Hin und Rückladungen

bieten können 58

h Jch empfehle Lefaucheuv Revolver ſechs Schuß von 3 50

Reeller Ausverkauf
Tricotagen Woll und

Strumpfwaaren
wegen Verkauf des Haufes und Aufgabe

des Geſchäfts

Gebr LGroße Ulrichſtraße 42

39 Albin nantegß
Schmeerſtraße

Ia dentſcheGummiwäſche
e Ia deutſche
Aniverſalwüſche

Bill igſte Bezugsquelle
für iederverkänfer und

M Deutſch Oeſterreich Se

Möbeltransp Verb
Bertreter f Halle u Umg
Otto Kaestneré Co
Anh Carl Zechlromer

im Einzelnen
39 Albin IIentze 39

Schmeerſtraſte
Das photographiſche Atelier 0 f Einzelverkanf von men

Hugta Kernpel Siseebad isdr o e eGroß e ogl Oldenb HofPortraitmaler und Hof Photograph
Große Ulrichſtraße 48 Klimatiſcher und Terrain Kurort Saiſon I Juni bis 30 Septbr Für den pigtenthen verantwortlir un n e e h es en unt her ne ehe R ih giltVergrößerungen nach jedem kleinen Bilde unft ertheilt bereitwilligſt 8 Die Be n Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Heudel Mit Veilogen
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